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Geschäftsräum e Petuefnng 130 BMW-Haus 
Telegramm

Allgemein Bayernmotor 
Vertrieb Bayernmotorve-'

Teiled ienst Bayernteile 
Telefon

Zentrale * 3 89 t- i  
Fahrzeug-Versand ‘ 3 50 2-1 

Telex
Allgemein ‘ 5215635  bm wd 

Einkauf 5215 667 bm wd 
und Logistik 5215 886  bm wd 

Fahrzeug -Versand 52 15 873 bmw d 
Finanzen 5215867 bmwf d 

Bankkonten •
Postscheck München 1014 7-806

Landeszontraibank München 700 07 385
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B e tre ff.
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B e  s t ä t l g u n g  Nr. 3

Zur Vorlage beim Technischen Überwachungsverein bestätigen wir, daß 
beim o.g. Fahrzeug - anstelle der serienmäßigen Scheibenräder - nach­
träglich Scheibenräder der Größe 5 1/2 J x 13, in Verbindung mit 
Gürtelreifen 165 SR/HR 13* , 175 SR/HR 13* oder 185/70 SR/HR 13* , 
montiert werden dürfen, sofern nachstehende Voraussetzungen erfüllt 
sind:

1. Die höchstzulässige Spurweite beträgt vorne und hinten 1364 mm 
(+ 4 mm), die Einpreßtiefe der Scheibenräder 18 mm (- 2 mm).

2. Im Bedarfsfall ist durch entsprechende Nacharbeit an Radaus­
schnitten, Vorder- und Stirnwand eine ausreichende Freigängig­
keit der Reifen zu schaffen, die unter allen Betriebsbedingun-

---— gan_gawähr.leisitet sein muß. Für eine fachgerechte Nacharbeit
von Karosserieteilen ist die ausführende Werkstätte verantwort­
lich.

3. An der Hinterachse sind induktiv gehärtete Achswellen ainsubavten 
(BMW Teile-Nr. 33 41 1 1Q2 152). Ab nachstehend genannten Fahr­
gestell-Nummern sind diese bereits serienmäßig eingebaut:

ab Serienbeginn BMW 1502
2 680 852 BMW 1602
3 502 111 BMW 1802
2 6 39 788 BMW 2002
2 507 718 BMW 2002 A
2 700 OOl BMW 2002 tii
2 574 515 BMW 2002 US

3 300 272 BMW
3 410 OOl BMW
3 350 318 BMW
3 400 108 BMW
3 420 OOl BMW

touring 1600 
touring 1800 
touring 2000 
touring 2000 A 
touring 2000 tii
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Schlauchlose Gürtelreifen ("SR"-* und "HR"-* Ausführung) nur in Ver­
bindung mit Doppel-Hump-Sicherheitsfeigen aus Stahl nach DIN 7817 
Blatt 2 (Bezeichnung: H 2 nach der Felgengröße) und Gummiventil 
43 GS DIN 7780. - Bei Verwendung von Leichtmetall-Scheibenrädern 
sind in jedem Falle Schläuche zu montieren. Schläuche grundsätzlich 
nur mit MetallSchraubenventilen nach 40 G DIN 7771.

Die ausreichende Festigkeit und fachgerechte Fertigung der verwende­
ten Scheibenräder (aus Stahl oder Leichtmetall) ist durch Vorlage ei­
ner Bestätigung der Räderprüfstelle des TÜV Bayern, München nachzu­
weisen, soweit es sich nicht um Original BMW Teile handelt.

'Die Montage der Scheibenräder muß mit den passenden Radmuttern er­
folgen. Ferner darf die serienmäßige Befestigungsart nicht verändert 
werden.
Eintragung^-ie^rJCJmrüstung in die Kfz-Papiere ist sowohl beim TÜV. 
als auch bei der Kfz-Zulassungsbehörde nach StVZO § 19 erforderlich.

Eine Informationskopie dieses Vordruckes liegt bei der Typprüfstelle 
des TÜV München vor.
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